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Interkulturelle Woche 2016 

Die bundesweite Interkulturelle Woche findet in 

Krefeld in diesem Jahr unter Motto  „Krefeld lebt 

Vielfalt gegen Einfalt“ statt. Es trägt der Tatsache 

Rechnung, dass ein fruchtbarer Dialog zwischen den 

unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen zu einem 

friedlichen Zusammenleben, zu gegenseitigem 

Respekt und partnerschaftlicher Verbundenheit in 

unserer Stadt beigetragen hat. Diese gute Basis hat 

sich insbesondere während der Flüchtlingswelle in 

den zurückliegenden Monaten bewährt. Infoabende, 

kulinarische und religiöse Reisen und laden zu 

einem ungezwungenem Austausch ein. Ein Flyer mit 

dem vollständigen Programm steht hier zum 

Download bereit: Flyer Interkulturelle Woche 

 

Zurück zur Inhaltübersicht 

 

Seminarangebot „Interkulturelle 

Kompetenz für Ehrenamtliche“ 

Im Oktober findet im Kath. Forum, Felbelstraße 25, 

ein  dreiteiliges Seminar „Interkulturelle Kompetenz für 

Ehrenamtliche“ statt. 

 

Die Termine sind 

 

Montag, 24.10 2016, von 19- 21 Uhr 

 

Freitag, 28.10.2016, von 19–21 Uhr  

 

Donnerstag, 3.11.2016 von 19–21 Uhr 

 

Referentin ist Frau Karin Menning-Flock vom Caritas Verband 

 

Die einzelnen Termine bauen aufeinander auf. Die Teilnahme ist 

kostenfrei. 

 

 

Anmeldung: 

Kath. Forum: Tel.: 02151  6294-0 oder anmeldung@forum-

krefeld-viersen.de 

 

Zurück zur Inhaltübersicht 

https://www.krefeld.de/de/veranstaltungen/interkulturelle-woche-krefeld-lebt-vielfalt-gegen-einfalt/#ym-downloads


 

VHS Veranstaltungen für ehrenamtliche Sprachvermittler I 

Einführung in das Arbeiten mit dem Lernportal "ich-will-deutsch-lernen.de" für Ehrenamtliche 

Mit dem Portal "ich-will-deutsch-lernen" stellt der DVV ein Instrument zur Unterstützung der sprachlichen, gesellschaftlichen und beruflichen 

Integration von Zugewanderten/Flüchtlingen zur Verfügung. Das Portal ist für selbstständig Lernende ebenso nutzbar wie als Material und 

Begleitmedium im Kontext von Deutschkursen. Diese Einführung bietet die Chance, das Portal und seine Möglichkeiten selbst auszuprobieren. 

Dabei werden Sie von praxiserfahrenen Deutschlehrern als Unterstützung und für Rückfragen begleitet. 

Mi 25.01.17, 14:00 - 16:00 Uhr VHS-Haus, EDV-Raum 107, Margaryta Ricken, Ralf Ricken 

 

VHS-Sprachtreff für ehrenamtliche Sprachvermittler und Geflüchtete 

An jedem Dienstag in einer ungeraden Woche findet jeweils von  16:45-18:00 Uhr  im Muchesaal im VHS-Haus ein Sprachtreff für ehrenamtliche 

Sprachvermittler und Flüchtlinge statt. Jeder Termin steht unter einem speziellen Motto, wobei Vorschläge aus den Reihen der Ehrenamtlichen und 

Flüchtlinge erwünscht sind. Da auf Grund der Raumkapazität nur ein begrenztes Platzkontingent von 40 Ehrenamts-Plätzen zur Verfügung steht, ist 

für jeden Sprachtreff-Termin eine Anmeldung erforderlich. Dies erleichtert darüber hinaus die Vorbereitung. Zunächst werden die Sprachtreffs 

noch von einer VHS-Dozentin moderiert und geleitet. Mittelfristig soll die Leitung und Organisation in die Hände eines Ehrenamts-Teams 

übergeben werden. 

Di 27.09.16, 16:45 - 18:00 Uhr (Kurs-Nr.: O41652) 

Di 11.10.16, 16:45 - 17:45 Uhr (Kurs-Nr.: O41653) 

Di 25.10.16, 16:45 - 18:00 Uhr (Kurs-Nr.: O41654) 

Di 08.11.16, 16:45 - 18:00 Uhr (Kurs-Nr.: O41655) 

Di 22.11.16, 16:45 - 18:00 Uhr (Kurs-Nr.: O41656) 

Di 06.12.16, 16:45 - 18:00 Uhr (Kurs-Nr.: O41657) 

Di 20.12.16, 16:45 - 18:00 Uhr (Kurs-Nr.: O41658) 

Di 17.01.17, 16:45 - 18:00 Uhr (Kurs-Nr.: O41659). 

Di 31.01.17, 16:45 - 18:00 Uhr (Kurs-Nr.: O41660) 

 

Alle Veranstaltungen finden im VHS-Haus, Von-der-Leyen-Platz 2, statt. Die Teilnahme an diesen Veranstaltungen ist kostenfrei, allerdings ist 

eine Anmeldung erforderlich - telefonisch unter 012151 - 3660-2664, per Fax an 02151 - 3660-2680, per Email an vhs@krefeld.de 

Zurück zur Inhaltübersicht 

 

mailto:vhs@krefeld.de


 

VHS Veranstaltungen für ehrenamtliche Sprachvermittler II 

Verbraucherschutz 

In diesem Vortrag werden Informationen zu ausgewählten Verbraucherschutz-Themen, die für Geflüchtete von 

besonderer Bedeutung sind, vermittelt. Ziel der Veranstaltung ist es, dass ehrenamtliche Sprachvermittler die 

Informationen – je nach Bedarf - an die Geflüchteten weitergeben, um diese vor Schaden und Probleme zu schützen.  

Themen: 

Medien und Telekommunikation, Kaufrecht: 

Kundenrechte und typische Probleme, mit denen 

die Betroffenen konfrontiert sind, z.B.überdimensionierte Vertragsangebote, Missverständnisse über Inhalte und 

Kostenstrukturen, Abzockmethoden, Verkaufsversuche von Vertretern, Vertragsfallen, untergeschobene Verträge, etc. 

- und Kreditprobleme: 

Hinweise zur Eröffnung eines Girokontos, Erläuterung der Risiken von schufafreien Krediten 

und Null-Prozent-Finanzierungen, was ist zu tun bei Zahlungsschwierigkeiten, etc. 

 

Warum eine private Haftpflichtversicherung so ist 

 

Was ist beim Einzug in eine Wohnung zu beachten (Strom- und Gas anmelden)? Was ist zu beachten, wenn 

Familienmitglieder/Freunde nachkommen? Wie können Energieschulden vermieden werden (wichtigste 

Stromspartipps)? 

Mi 05.10.16, 18:00 - 19:30 Uhr (Kurs-Nr.: O41641) 

 

Alle Veranstaltungen finden im VHS-Haus, Von-der-Leyen-Platz 2, statt. Die Teilnahme an diesen Veranstaltungen ist 

kostenfrei, allerdings ist eine Anmeldung erforderlich - telefonisch unter 02151 - 3660-2664, per Fax an 02151 - 

3660-2680, per Email an vhs@krefeld.de 

 

Zurück zur Inhaltübersicht 

 

 

mailto:vhs@krefeld.de


 

VHS Veranstaltungen für ehrenamtliche Sprachvermittler III 

 

Interkulturelle Einführung für ehrenamtliche Sprachvermittler 

In diesem interkulturellen Einführungsseminar stehen folgende Themen im Mittelpunkt: 

Einführung in den Islam (Koran: Grundaussagen, Rituale etc., Auslegungsmöglichkeiten), historische Entwicklung der 

unterschiedlichen Glaubensrichtungen (Schiiten, Sunniten etc.), sprachliche Unterschiede, Sprachbiographien (syrisch, 

afghanisch etc.), geographische Situation heute, Unterschiede kultureller Art (Lebensgewohnheiten, Wohnen, Rolle 

des Internets etc.) 

Mi 11.01.17, 17:00 - 17:45 Uhr (Kurs-Nr.: O41611) 

 

Ausbildungssystem und Anerkennung 

In diesem Vortrag wird das duale Ausbildungssystem vorgestellt, das gerade in der aktuellen Flüchtlingssituation ein 

kulturelles Problemfeld darstellt. Darüber hinaus werden die Anerkennungsverfahren beruflicher Abschlüsse aus dem 

Ausland, auch bei Fehlen von Zeugnissen, behandelt. Hier gibt es - abhängig vom Beruf - sehr unterschiedliche Wege. 

Ziel der Veranstaltung ist es, dass ehrenamtliche Sprachvermittler diese Informationen - je nach Bedarf - an die 

Geflüchteten weitergeben, um diese vor Problemen zu bewahren und eine Integration in den Ausbildungs- und 

Arbeitsmarkt zu unterstützen. 

Mi 16.11.16, 18:00 - 19:30 Uhr (Kurs-Nr.: O41642) 

 

Alle Veranstaltungen finden im VHS-Haus, Von-der-Leyen-Platz 2, statt. Die Teilnahme an diesen Veranstaltungen ist 

kostenfrei, allerdings ist eine Anmeldung erforderlich - telefonisch unter 02151 - 3660-2664, per Fax an 02151 - 

3660-2680, per Email an vhs@krefeld.de 

 

Zurück zur Inhaltübersicht 
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Qualifizierungsmaßnahme „Fit für die Vielfalt“ 

 

ob bei der Arbeit, beim Einkaufen oder beim Sport -  jeden Tag begegnen wir Menschen aus anderen Kulturen. Im Alltag brauchen wir 

aber nicht nur soziale Fähigkeiten, sondern auch Sensibilität und Verständnis für andere Werte, Ansichten, andere Lebens- und 

Denkweisen, damit Missverständnisse und Konflikte erst gar nicht entstehen.   

 

In diesem erlebnisorientierten Seminar befassen wir uns insbesondere mit folgenden Themen:   

  verschiedene Lebensmodelle und -konzepte 

  konflikthafte Situationen, allg. und im Sport – interkulturell bedingt? 

  interkulturelles Lernen 

  Möglichkeiten und Grenzen der Integration im Sportverein   

 

In Diskussionen, Impulsen, Simulationen und Rollenspielen setzen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den Themen 

auseinander. Das Seminar knüpft dabei an die Erfahrungen und Erlebnisse der Teilnehmenden an und schafft Raum für einen 

Austausch. Für einen kleinen Bewegungsblock wird gebeten, bequeme Kleidung / Sportbekleidung und Hallenschuhe mitzubringen. 

 

Zu der Qualifizierung sind alle ehrenamtlich Engagierten sowie weitere interessierte Trainerinnen und Trainer, Übungsleiterinnen und 

Übungsleiter, Jugendleiterinnen und Jugendleiter und Vereinsfunktionäre ganz herzlich eingeladen. Alle Beteiligten können auf 

vielfältige Weise von der Fortbildung profitieren. Zum Abschluss des Seminars erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine 

qualifizierte Teilnahmebescheinigung und/oder können ihren Übungs- und Jugendleiterschein verlängern lassen.   

 

Die Maßnahme (Lehrgangsnummer:102-2431) findet statt am  29.+30.10.2016, jeweils von 10:00-16:30 Uhr, im Berufskolleg 

Kaufmannsschule, Neuer Weg 121, 47803 Krefeld,  

 

Es wird eine Teilnehmergebühr in Höhe von 33,00 € erhoben. Anmeldung unter: „Fit für die Vielfalt“ 

 

Zurück zur Inhaltübersicht 

 

http://www.ssb-krefeld.de/qualifizierung/anmeldeformular/#toggle-id-1


 

 

 

 

 

 

Nachregistrierung und Asylantragstellung 

der „Krefelder“ Flüchtlinge  

 

Während der Flüchtlingswelle im vergangenen Jahr kamen viele Menschen 

weitgehend unregistriert in unser Land. Dieses Defizit wird nun durch das 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge gezielt aufgearbeitet. So werden die in 

Krefeld untergebrachten Flüchtlinge zwischen Mitte und Ende September 

Flüchtlinge im Rahmen von insgesamt acht Sammelfahrten aus ihren 

Unterkünften mit Bussen zur Nachregistrierung gebracht. Im Anschluss daran 

können die Flüchtlinge direkt vor Ort auch ihren Asylantrag stellen. Die im 

Asylverfahren obligatorische Anhörung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.   

 

Zurück zur Inhaltübersicht 


